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Einige waren Nachbarn
Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand

WANDERAUSSTELLUNG 
& BILDUNGSANGEBOT 

FÜR SIE ZUM AUSLEIHEN!
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Einige waren Nachbarn
Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand

Mit regionaler Ergänzung „Für jeden sichtbar …“

Wanderausstellung 
und Bildungsangebot

für die Präsentation bei Ihnen vor Ort!

Die Ausstellung des United States Holocaust Memorial 
Museum Washington D.C. (USHMM) und die regionale 
Ergänzung befassen sich mit einer der zentralen Fragen 
zum Holocaust: 

Wie war der Holocaust möglich? 
Die zentrale Rolle von Hitler und anderen Führern der 
NSDAP ist unbestreitbar. Doch „Einige waren Nachbarn“ 
nimmt die Rolle der gewöhnlichen Menschen, der Nach-
barn und Bystander, der Mitlaufenden und Täter*innen 
in den Blick und sie beleuchtet die Vielzahl von Motiven 
und Spannungen, die individuelle Handlungsoptionen 
beeinflussten. Die Ausstellung zeigt aber auch Alternati-
ven zu Kollaboration und Täterschaft.

Das Team der Gedenkstätte KZ Osthofen hat diese Aus-
stellung durch regionalhistorisches Material aus dem 
Gebiet des heutigen Rheinland-Pfalz ergänzt und eine 
eigenständige Präsentation mit lokalen Bezügen zusam-
mengestellt. Denn die Nachbarschaft der Täter und Op-
fer, der Mitläufer*innen und Widerständigen beginnt vor 
der eigenen Haustür. 

Im Mittelpunkt der Ausstellungen stehen Fotografien. 
Diese bilden die Basis des Bildungsangebots rund um die 
Ausstellungen, geeignet für jede Schulform oder sonsti-
ge Art der Bildungsarbeit. 

Roll Up-Versionen 
„Einige waren Nachbarn“ 22 Banner
„Für jeden sichtbar“ 15 Banner

Kostenlos ausleihbar!
Eine methodisch-didaktische Vorbereitung wird als Fort-
bildung in unserem Haus angeboten und empfohlen! 


